
Rätsel & Spiel

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Zeitlupe : für Menschen mit Lebenserfahrung

Band (Jahr): 84 (2006)

Heft 10

PDF erstellt am: 02.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



FRAGEN AN GÖPFEGG l'Mm
• W.O.: Eine Jasskolle- iS|a%
gin meint, beim Schie-

ber könne man auch
vier Siebner weisen. Ist

dies nur eine private
Vereinbarung oder stimmt das? •
Göpf: Die neuen Weisregeln gelten seit
1996. Unabhängig von der Jassart -
Trumpf, Obenabe, Undenufe Vier

gleiche Bilder können mit 100 gewie-
sen werden - vier Sechser bis vier As-

se, ausgenommen vier Under (Buben)
200 und vier Neuner 150. Ihre

Jasskollegin hat Sie richtig informiert.

• H.P.: Wir wollen den Schafhauser-
Jass machen. Ähnlich wie der Bieter,
aber es werde nicht geboten. Auf wie
viel spielt der Alleinjasser gegen die
zwei Gegner? • Göpf: Der Alleinjasser
spielt auf 350 Punkte, die zwei Gegner
auf 1000. Der Solojasser verteilt das

erste Spiel, die unterste Karte zeigt nach

jedem Verteilen die Trumpffarbe. Dieser
Jass stammt aus dem Kanton Bern.

• T.Sch.: Bei uns gilt, dass gültige
Weise vor Beginn des zweiten Stiches
bekannt gegeben werden. Eine Zuge-
rin behauptet, dass ein gültiges Weis-
blatt nicht verraten werden darf, es sei

denn, die Gegenpartei verlange dies.
Der Partner der Weisenden kann das
Weisblatt nicht erfragen. • Göpf: Für

unser Land gilt die anerkannte Weis-

regel, dass nach Ablauf des ersten
Stiches gültige Weise festgestellt wer-
den können. Und zwar ohne Aufforde-

rung von irgendeiner Seite. Dadurch
ist es möglich - wertvoller Hauptgrund

- festzustellen, ob die gewiesenen
Karten vorhanden sind.

Eine Wiederholung einer wertvollen
Orientierung: Der Zürcher Stadtarzt
Dr. Albert Wettstein informiert, wes-
halb Jassen aus seiner Sicht eine gute
Massnahme gegen die Altersdemenz
sei. Jassen ist ein ideales Gedächtnis-

training. Da die Spielkarten mitzählen
und Bilder funktionieren, werden die
linke und die rechte Hirnhälfte glei-
chermassen beansprucht.

• Richten Sie Ihre Jassfragen bitte
an folgende Adresse:

Zeitlupe, Jassen mit Göpf,
Postfach 2199, 8027 Zürich.

ZEITRAFFER

A: 1928 B:1932 C: 1935

Wenn Sie die Antwort wissen, rufen Sie an:

Telefon 0901 59 15 94 (90 Rappen/Anruf)

Hinterlassen Sie den Lösungsbuchstaben (A, B oder C), Ihren Namen und Ihre Adresse. Oder
schreiben Sie die Lösung auf eine Postkarte und schicken Sie diese an:

Zeitlupe, Zeitraffer
Postfach, 8099 Zürich
Anruf- und Einsendeschluss ist der 10. Oktober 2006.

Gewinnen Sie: Unter den richtigen Lösungen werden drei Mondaine-Uhren
«Evolution» mit schwarzem Lederarmband im Wert von je 150 Franken verlost. Die
offizielle Schweizer Eisenbahnuhr gibt Ihnen das echte Reisegefühl ans Handgelenk.
Die Gewinner des Wettbewerbs werden in der übernächsten Zeitlupe veröffentlicht.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen; es kann keine Korrespondenz geführt werden.

Lösung Heft Nr. 7/8 2006: Die Tour de France. Richtige Antwort A: 1903. Gewonnen haben: Werner
Bossert, Langenthal BE; Brigitta Rosenthaler, Rheinfelden AG; Ernst und Elfriede Frey, Holderbank AG.

LÖSUNG KREUZWORTRÄTSEL 9-2006
Waagrecht: ueberlassen, uralt, pro, Surer, Bagger, Jura, Arie, Link, Radio, Bueste, Costa,

Sachs, Set, Busch, Tibeter, Jaun, Kuli, Angeber, Parole, CS, Hacke, Raste, Ende, tre, All, ideell,
Sulzer, Nik.

Senkrecht: Erebus, Urania, Ananas, Armee, Bueros, Beluga, schoen, Teil, Ort, Lotos, Alpen,
semi, Beine, die, Rasur, Thür, Hoedr, Akaba, Kebab, Speer, da, Schub, ten, Herr, ici, Zeh,

Leckerli, Gehoeft, Hirse, Elk.

LÖSUNG: SEPTEMBER

Porgy Bess HHHHBIHiHHHHHIBHHI
Der amerikanische Komponist George Gershwin (1898-1937) verbindet in seiner Musik
Jazz und schwarze Volksmusik mit westlichen Klangfarben und Kompositionsweisen. Zu

seinen berühmtesten Werken zählt die Volksoper «Porgy and Bess» - die erste Oper, die

ein ausschliesslich schwarzes Ensemble aufführte. Songs wie «Summertime» oder «It Ain't

Necessarily So» sind weltbekannt und gehören heute ins Repertoire von Operndiven,
Jazzlegenden und Popstars. Am 10. Oktober welchen Jahres hatte die traurige Liebes-

geschichte rund um die Bewohner der Catfish Row im New Yorker Alvin Theatre Premiere?
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KALTENBACH
SWITZERLAND

Preis-Kreuzworträtsel
Gewinnen Sie einen von neun Raclette-

Grills «Hot Stone» füracht Personen von
KALTEN BACH im Wert von je CHF169.-.

Der klassische Raclette-Grill von KALTEN-

BACH in Verbindung mit einer Naturstein-

platte macht den gemütlichen Abend

unter Freunden zum Gourmeteriebnis

pur. Auf der Grillplatte aus geschliffenem
Naturstein gelingen Fleisch-, Fisch- oder

Gemüsehäppchen besonders gut, weil
der Stein die Hitze schnell aufnimmt und

gleichmässig auch wieder abgibt. Eine

heisse Sache, für ein Raclette-Essen oder

einen Grillabend der gehobenen Art.

Weitere Tipps, Ideen und Produkte rund

ums Thema Kochen am Tisch sowie
Ihren nächstgelegenen KALTENBACH-

Fachhändler finden Sie im Internet unter
der Adresse www.kaltenbach.ch

Rufen Sie an:

Telefon 0901 591593
(90 Rappen/Anruf)

Sprechen Sie das Lösungswort, Ihren Namen

und Ihre Adresse deutlich aufs Band. Wenn

das Lösungswort stimmt, nehmen Sie auto-

matisch an der Auslosung teil. Sie können

auch wie bisher eine Postkarte senden:

Zeitlupe, Rätsel
Postfach, 8099 Zürich

Anruf- und Einsendeschluss ist der 10. Okto-

ber 2006. Die Gewinner werden in der über-

nächsten Zeitlupe-Ausgabe veröffentlicht. Der

Rechtsweg ist ausgeschlossen; es kann keine

Korrespondenz geführt werden.

Schweiz.
Buch-
autor
(von...)

ein
Aggre-
gat-
zustand

Bundes-
rat
1983-86
(Alphons)

Tanz-
lokal
(Kw.)

Vorrat
kleiner
Herings-
fisch

hell
strah-
lend

Pension,
Rente Q

T T T

form-
bare
Masse

grosser
Raum Q Tier-

Produkt

L Q Brauch,
Zeremo-
niell

Schweiz.
Konsu-
menten-
Stiftung

ge-
spreizter
Pfauen-
schwänz

Auto-
teil

Initialen
Chaplins

L engl.:
Bohne

Schweiz.
Messe
für Gast-
ronomie

T

harz-
loser
Nadel-
bäum

ehem.
Radrenn-
fahrer
(Urs)

Koran-
abschnitt

Eigelege
von
Fischen

r
Fuss-
knöchel Q

Y T

Stadtteil
von
Zürich

abge-
spannt

Platz,
Stelle

Schweiz.
Rhein-
zufluss

Anden-
hoch-
land Q

Schweiz.
Auto-
bauer
(Peter)

T Y

r
Kartof-
felkiste,
Obst-
Ständer Q Be-

greifen

ohne
Zusatz

eine
Farbe

Land-
schaft
in
Italien

engl,:
essen

Y

Asphalt-
grund-
stoff

Schweiz.
Schau-
spieler t
(Heinrich)

Y

Q
ein-
töniger
Alltags-
ablaut

L Q Initia-
len
Redfords

Teil
eines
Theater-
Stücks Q

gebildet
Ein-
Siedler

durch
Los
ermitteln

in
hohem
Masse

Compu-
tertaste
(Eingabe)

L
T T Y Ort am

Pfannen-
stiel

engl.:
nein

Haut-
farbton

Y

Zahn-
ersatz-
teil

elektr.
gela-
denes
Teilchen

männl.
Fürwort
(3. Fall)

früherer
Name
Tokios

Ort im
Kanton
Bern Q

Y T Y
franz.,
latein.:
und

ehem.
Zeichen
für
Holmium

weib-
iicher
Artikel

T

Film-
theater

franz.:
Name

Brief-
und
Paket-
gut

>

tieft 10 - 2006

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

ZEITLUPE 10 • 2006 73


	Rätsel & Spiel

